
Bürgerinformation zur Bundespräsidentenwahl 2022 
 
Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  
 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Bundespräsidentenwahl optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Euch Mitte/Ende September 
eine „Amtliche Wahlinformation – 
Bundespräsidentenwahl 2022“ zustellen. Achtet 
daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl 
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung). 
 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert 
sowie einen Strich-Code für die schnellere 
Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun? 
 
Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht 
mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.  
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Sie haben drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte inkl. Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem 
personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at oder über die Homepage der Gemeinde 
www.koestendorf.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der      
5. Oktober. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung 
an Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 9. Oktober 2022, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die 
Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde 
abzugeben. 
 
 

  Wahllokal: Aula der Mittelschule Köstendorf, Bittersamstraße 1 
Barrierefreier Zugang über Eingang Öffentliche Bücherei 
 

  Wahlzeit: Sonntag, 9. Oktober 2022 von 08.00 bis 15.00 Uhr 
 
 

Nr.: 2/2022                         

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE 
WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION! – SIE ERLEICHTERN 
UNS WESENTLICH DIE ARBEIT! 
 
Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten 
und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung 
sowie bei der Wahldurchführung. 
 



Volksbegehren 
 

Eintragungswoche: 19. – 26. September 2022 
 

Folgende Volksbegehren können Sie 
unterstützen: 
 
• Kinderrechte-Volksbegehren 
• GIS Gebühren abschaffen 
• FÜR UNEINGESCHRÄNKTE 

BARGELDZAHLUNG 
• Recht auf Wohnen 
• Wiedergutmachung Covid-Maßnahmen 
• Black Voices 
• Covid-Maßnahmen abschaffen 

Öffnungszeiten für die Eintragungswoche: 
 

Mo. 19. und 26. September: 
08:00 bis 20:00 Uhr 
 

Di. 20. bis Fr. 23. September: 
08:00 bis 16:00 Uhr 
 

Sa. 24. September: 
08:00 bis 12:00 Uhr 
 
Informationen zu den einzelnen Volksbegehren 
sowie  Onlineunterzeichnung mittels Handysignatur 
unter www.bmi.gv.at/volksbegehren 

 
 

Verkehrserhebung 2022 in Salzburg 
 
Köstendorf & Land Salzburg laden zur Teilnahme ein 
 

Wie wir unsere Mobilität gestalten, wie wir also von A nach B kommen, prägt unser tägliches Leben. Es gibt 
kaum jemanden, der nicht in vielfältiger Weise vom Thema Mobilität – ob zu Fuß, mit dem Rad, dem Auto oder 
dem öffentlichen Verkehr – betroffen ist. Sei es am Weg zur Arbeit oder Ausbildung, beim Einkauf, bei der 
Lieferung von Lebensmitteln und Waren oder in der Freizeit. Heute geht es aber nicht mehr nur um die Frage, 
wie man möglichst schnell, sicher und komfortabel von einem Ort zum anderen kommt, sondern auch darum, 
wie das möglichst umweltschonend möglich ist. All das beschäftigt auch die Salzburger Landesregierung und 
die Gemeinde Köstendorf. 
 

Befragung wichtig für zukünftige Verkehrsplanung 
Daher führt das Land Salzburg alle zehn Jahre eine landesweite Befragung durch, um eine möglichst gute 
Basis für die zukünftige Verkehrsplanung zu schaffen. Denn eine solche ist nur dann möglich, wenn man um 
das Verkehrsverhalten der Bevölkerung und die damit verbundenen Erwartungen und Bedürfnisse (gute 
Erreichbarkeit des Arbeitsplatzes, dichterer Fahrplan und schnellere Verbindungen bei Bus und Bahn, keine 
Staus an der Stadteinfahrt, etc.) der Bewohnerinnen und Bewohner Bescheid weiß. Ziel ist es, die besten 
Voraussetzungen für alle zu schaffen, um möglichst sicher, schnell und umweltschonend von A nach B 
kommen zu können. 
 

Auswahl der Teilnehmer erfolgt zufällig 
Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, werden seit Juli 2022 Einladungen zur Befragungsteilnahme 
an insgesamt 77.000 Haushalte im ganzen Bundesland übermittelt, die eigentliche Befragung findet im Laufe 
des Oktober 2022 statt. Die Salzburger Landesregierung und die Gemeinde Köstendorf bittet Sie jetzt schon, 
diese Chance zu nutzen und an der Befragung teilzunehmen. Das geht am einfachsten Online via Internet, 
eine Teilnahme ist aber genauso auch auf dem Postweg möglich. Die Verkehrserhebung 2022 gibt den 
Gemeindebürgerinnen und -bürgern die Gelegenheit direkt an der Gestaltung der Zukunft der Mobilität in 
Salzburg mitzuwirken, indem sie Ihre Erfahrungen aus dem Alltag sowie ihre Wünsche und Bedürfnisse 
mitteilen. Je mehr Menschen aus unserer Gemeinde mitmachen, umso wertvoller ist die Datengrundlage für 
zukünftige Planungen und umso größer die Chance auf eine spürbare Verbesserung der Mobilitätsangebote.  
 

Weitere Infos unter: www.salzburg.gv.at/verkehrserhebung2022 
 

  



Information der Pfarre Köstendorf  –  Firmung 2023 
 

Im Jahr 2023 wird es in der Pfarre Köstendorf eine bischöfliche Visitation geben. Im Rahmen dieser wird das 
Sakrament der Firmung angeboten und gespendet. Für den Empfang dieses Sakraments bedarf es einer 
Vorbereitung. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt kann noch kein konkreter Termin für die Firmung genannt werden. 
Trotzdem weisen wir darauf hin, dass Interessenten, die nicht die Mittelschule in Köstendorf besuchen, sich in 
der Pfarrkanzlei ab Oktober anmelden können. Schüler und Schülerinnen der Mittelschule Köstendorf werden 
direkt von der Pfarre informiert. 
Herbst-Katechesen: 
Wie schon einmal angeboten, werden ab Montag, 19. September 2022 im Dechanthof Köstendorf wieder 
Katechesen (Glaubenskurs/Glaubensunterweisung) abgehalten . Diese werden von der Pfarre gemeinsam mit 
Mitgliedern des „Neokatechumenalen Wegs“ angeboten . 
Jeweils am Montag und am Donnerstag um 19.30 Uhr wird es für ca. eine Stunde eine Einführung, Vertiefung 
und schließlich eine Erneuerung des christlichen Glaubens geben. Alle sind herzlich eingeladen, insbesondere 
Jugendliche, junge Erwachsene und Interessierte. Natürlich auch Personen, die sich zum Christsein berufen 
fühlen oder auch nur interessiert daran sind – also noch nicht das Sakrament der Taufe empfangen haben, 
sind herzlich willkommen. Diese Abende können auch als „frische“ Glaubensverkündigung gesehen werden 
und werden so einen missionarischen Beitrag in unserer Pfarre Köstendorf leisten. Die Termine werden in der 
Gottesdienstordnung und auf der Homepage der Pfarre Köstendorf veröffentlicht. 
 

Statistik Austria kündigt die Zeitverwendungserhebung (ZVE) an 
 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen Gesellschaft und Wirtschaft zeichnen. Die Ergebnisse der 
Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende 
Informationen dazu, wieviel Zeit Menschen in Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, Freunde und Kultur 
verbringen. Wer übernimmt in Österreichs Haushalten die Kinderbetreuung, unbezahlte Pflegearbeit oder 
Haushaltstätigkeiten? Wie lange sind Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? Wie lange schlafen sie? 
Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles Bild der 
Zeitverwendung ist daher längst überfällig und interessant.  
Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem Zentralen Melderegister ausgewählt und eingeladen. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Wer Teil der Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der 
Post mit näheren Informationen zur Teilnahme an der Zeitverwendungserhebung. Nach einem kurzen 
Fragebogen, führen die Mitglieder der ausgewählten Haushalte zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre 
Aktivitäten. Dies geht ganz einfach mit der eigens dafür entwickelten ZVE-App oder mittels eines 
Papiertagebuchs.  
Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von großer Bedeutung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 
Jahren) an der Erhebung mitmachen. Als Dankeschön erhalten die vollständig befragten Haushalte einen     
35-Euro-Einkaufsgutschein. 
Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und 
dem Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zur ZVE erhalten Sie unter: 
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/zve 
 

 



Landes- und Bundesförderung für Photovoltaik ausreichend verfügbar 
 

Jetzt ist die richtige Zeit gekommen für mehr PV-Strom vom Dach. Umfangreiche Fördermittel aus Landes- 
und Bundestöpfen stehen zur Verfügung. Wer jetzt mit der Planung beginnt, kann damit rechnen, dass die 
Anlage bis spätestens Sommer 2023 in Betrieb gehen wird. Viele Installateure haben sich auf die große 
Nachfrage vorbereitet. 
 

Das Land fördert aus zwei unterschiedlichen Ressorts. Das Energieressort bietet für Anlagen bis zu 10 kWp 
pauschal 150 Euro pro kWp an. Als Alternative dazu gibt es eine Förderung aus der Wohnbausanierung. Je 
nach Gebäudequalität werden hier bis zu 30 Prozent der Kosten für die PV-Anlage erstattet, bei 
Wohnbauten mit sehr hohem Energiestandard auch mehr. Zusätzlich gibt es für Anlagen bis 10 kWp einen 
Investitionszuschuss des Bundes in der Höhe von 285 Euro pro kWp. Die Vergabe der Bundesförderung 
erfolgt nach Reihenfolge der Einreichung, der nächste Ausschreibungstermin ist der 18.10.2022. Wird das 
Budget überbeansprucht, kann ein Antrag ein weiteres Mal eingebracht werden. Anträge zur Förderung sind 
zu stellen, bevor der Auftrag zur Errichtung der Anlage erteilt wird.  
 

Die Gemeinde Köstendorf unterstützt PV-Errichter zusätzlich mit einem Sockelbetrag von EUR 100 sowie 50 
EUR pro kWp (max. 5 kWp). Der Antrag bei der Gemeinde ist nach Fertigstellung der Anlage einzubringen. 
PV-Anlagen sind nach Salzburger Baurecht bewilligungsfrei, wenn sie nicht im Übermaß über das 
bestehende Bauwerk hinausragen. 
 

→ PV-Förderung des Landes Salzburg für Wohngebäude (Energieressort): 
https://www.salzburg.gv.at/energie_/Seiten/photovoltaik-privat.aspx 

→ PV-Förderung des Landes Salzburg (Wohnbauförderung-Sanierung): 
https://www.salzburg.gv.at/bauenwohnen_/Seiten/sanierungsfoerderung.aspx 

→ PV-Förderung des Bundes (EAG-Investitionszuschuss) 
Information: https://pvaustria.at/eag-investzuschuss/ 
Fördereinreichung: https://www.oem-ag.at/de/foerderung/photovoltaik/eag-investitionszuschuesse/ 

→ Förderrichtlinie der Gemeinde Köstendorf: 
https://www.koestendorf.at/Foerderung_fuer_energiesparende_Massnahmen_1 

 
 
 
 

 

Neues aus dem  
Kindergarten Köstendorf 

 
In einem sehr engen Zeitfenster während der 
Sommermonate ist es, trotz Regelbetrieb, im 
Kindergarten gelungen, eine zusätzliche 
Kleinkindgruppe zu errichten. 
Somit steht ein weiteres Platzangebot für 
unsere Kleinsten zur Verfügung.  
Durch die Auslagerung der schulischen 
Mittagsbetreuung in die Räumlichkeiten der 
Volksschule konnte im Kindergarten mehr 
Platz geschaffen werden. Daher kann noch 
spezieller auf die Anforderungen der 
Kleinkinder eingegangen werden. Durch 
diesen Umbau bzw. die Erweiterung ist es 
möglich, dass die alterserweiterte Gruppe, 
AEG, in einer kindergartenähnlichen Form 
geführt wird. Dies bietet mehr Flexibilität 
untereinander – besonders im 
Zusammenwirken mit den Kindergarten-
gruppen.  
Eine großartige Leistung der Professionisten, 
der Pädagoginnen, der Kindergartenleitung 
und aller Beteiligten, dass durch gute 
gemeinsame Kooperation und Unterstützung 
der Zeitplan der Fertigstellung eingehalten 
werden konnte. 
Danke im Namen der Gemeinde Köstendorf,  
Bürgermeister Wolfgang Wagner 


